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Vorwort

Hallo liebe Leserinnen, liebe Leser,

Die Oktoberausgabe 2003 „LVR direkt“ erscheint nun schon im September, also einen Monat früher als geplant. Auf die nächste Ausgabe müssen Sie dann bis Dezember warten. 

Was ist geschehen?

Ab diesem Jahr haben wir den Volkslaufbrief in unsere „LVR direkt“ integriert. Dadurch wird die gute Arbeit unseres Beauftragten für Volkslauf und Walking, Günter Bruchhaus, noch besser zum Ausdruck gebracht als bisher. Der Volkslaufbrief wird durch diese Maßnahme nun nicht nur den Volkslaufveranstaltern sondern allen Vereins-vorsitzenden mit einer Leichtathletikabteilung und allen übrigen Beziehern dieser Publikation zugänglich gemacht. 

In dieser „September-Ausgabe“ haben wir nun die Einladungen für die Tagungen der Volkslauf-veranstalter abgedruckt. Diese finden Ende September und Anfang Oktober statt, so dass die Veröffentlichung im Oktoberheft zu spät gekommen wäre, eine Mitteilung im Juli jedoch zu früh. Das ist der Grund für das Vorziehen von „LVR direkt“ in den September.

Im kommenden Jahr werden wir die Organisation so gestalten, dass „LVR direkt“ wieder im Oktober erscheint.

Toni Freisburger    

Werbung Meddy

Leichtathletik-Verband Rheinland

Erfolgreiche Rheinländer in Tampere

T.F.   Nicht weniger als 5 Sportlerinnen und Sportler aus dem Rheinland wurden vom DLV für die U20 Junioren-Europameisterschaften in der Zeit vom 24. – 27.07.2003 in Tampere/Finnland berufen. Die jungen Leichtathleten machten ihre Sache ausgezeichnet, wenn auch hier und da übergroße Nervosität noch bessere Leistungen verhinderte. Die meisten Starter und Starterinnen haben die Chance, im kommenden Jahr bei den U20 Junioren-Weltmeisterschaften noch einmal dabei zu sein. Seine erste internationale Medaille gewann Steffen Willwacher (LG Sieg) bei diesen U20 Junioren-Europameisterschaften im Zehnkampf der Junioren. Der junge Zehnkämpfer von der Sieg belegte mit 7.497 Punkten, persönlicher Bestleitung, den 3. Platz und war damit bester Rheinländer. 

Stefan Keller (TuS Kirn) ging in Tampere gleich zweimal an den Start. Zunächst qualifizierte er sich im Kugelstoßen mit 18,08 m für den Vorkampf und die Entscheidung. Hier konnte er sich noch einmal steigern und belegte mit 18,22 m den 9. Platz. Noch besser lief es beim Diskuswerfen. Nach 54,49 m in der Qualifikation kam er im Endkampf auf 57,71 m und wurde Fünfter. 

Auch Verena Dreier (LG Sieg) war in Tampere in Hochform. Im Vorlauf 2000 m Hindernis lief die Siegerländerin in 6:37,90 Min. persönliche Bestzeit. Diese Leistung konnte sie im Endlauf nicht mehr ganz erreichen. Sie wurde in 6:39,19 Min. Siebte.

Im 3000 m Lauf der weiblichen Jugend belegte Christina Mohr (Gerolsteiner LGV) in 9:52,36 Min. den 10. Platz und war damit gar nicht zufrieden. Für Eva Maria Erwes (ASV Koblenz) reichten die 60,69 Sek. aus dem Vorlauf nicht für den Endlauf. Eine Magenverstimmung ließ ein besseres Resultat nicht zu. Neben dem Einsatz über 400 m Hürden, wurde die Koblenzerin auch noch im Vorlauf der 4 x 400 Staffel eingesetzt. 

Sabrina Mockenhaupt startete in Paris

T.F.     Eine Überraschung war das nicht. Bei den hervorragenden Leistungen von Sabrina Mockenhaupt in dieser Saison war die Nominierung für die Weltmeisterschaften in Paris nur noch eine Formsache. Die Siegerländerin war für die 10.000 m vorgesehen, der gleichen Strecke, bei der sie sich vor einem Jahr bei den Europameisterschaften in München in die Herzen der Leichtathletik-Fans gelaufen ist. 

Im Vorfeld der Weltmeisterschaften verbesserte die junge Langstrecklerin noch schnell ihre Bestleistungen über 3000 m und über 5000 m, so dass für den WM Lauf hohe Erwartungen sowohl bei den Fans als auch bei ihr selbst entstanden.

Mit Bauchschmerzen und Durchfall begann dann der Tag des 10.000 m Finales in Paris. Keine guten Voraussetzungen für den Lauf, gleich am Eröffnungstag. Sabrina Mockenhaupt kam dann auch nicht richtig ins Rennen, lief lange Zeit am Ende des Feldes und gab nach ca. 5000 m das Rennen auf. „Ich muss noch lernen, mit dem Druck fertig zu werden“ war einer ihrer ersten Kommentare nach dem Rennen.

Übungsleiterausbildung, noch Plätze frei

T.F.    Bereits am 20.09.2003, ca. 3 Wochen früher als in den vergangenen Jahren, beginnt in diesem Jahr der C-Trainer-Lehrgang Wettkampfsport des Leichtathletik-Verbandes Rheinland. Der Lehrgang wird an 5 Wochenenden durchgeführt und mit einem Prüfungswochenende abgeschlossen. Das Prüfungs-wochenende ist am 20./21.12 2003.

Bei diesem Lehrgang sind noch einige Plätze frei. Interessenten wenden sich bitte an den Leichtathletik-Verband Rheinland, Rheinau 11, 56075 Koblenz, Tel.: (02 61) 13 51 23. 

Am 28.02.2004 beginnt dann der nächste Übungsleiterlehrgang, eine C-Trainer-Ausbildung Breitensport. Auch hier sind wieder 5 Wochenenden vorgesehen, wobei am 24.04.2004 die abschließende Prüfung stattfindet.

Eine Neuheit bietet dann der Leichtathletik-Verband Rheinland in den Herbstferien 2004 an. Dort wird eine Woche lang ein Blocklehrgang für eine C-Trainer-Ausbildung Wettkampfsport durchgeführt. Der Verband erhofft sich durch diese konzentrierte Ausbildung eine noch stärkere Nachfrage nach diesen Lehrgängen.   

Werbung Odlo

TuS Montabaur und CA Schifflingen sind Partner

T.F.   In der Februar-Ausgabe hatten wir den Wunsch des CA Schifflingen veröffentlicht, im Rheinland einen Partner für gemeinsame Aktionen zu finden. Heute schon können wir mitteilen, dass eine Partnerschaft zwischen dem TuS Montabaur und CA Schifflingen entstanden ist. 

„Wir sind auf einem guten Weg zusammen dem mit TuS Montabaur, einem Verein, der im Jugend- und Schülerbereich etwa so stark ist wie wir. Ich glaube, wir bauen eine gute Partnerschaft auf“ so Pierre Hensgen, der Verantwortliche von CA Schifflingen im Gespräch mit LVR direkt.

Auch Uwe Becker vom TuS Montabaur schwärmt schon heute von all dem, was bisher gelaufen ist und was für die Zukunft geplant wurde. 

Bisheriger Höhepunkt der Partnerschaft war ein gemeinsames Trainingslager im Mai 2003 in Luxemburg mit gemeinsamem Training und Wettkämpfen. Daneben lief natürlich auch ein umfangreiches Rahmenprogramm mit Besichtigungen, Nachtwanderung, Stadtführungen und gemeinsamen Grillabenden.

Als nächstes treffen sich die neuen Freunde in Montabaur und da gibt es ganz sicher einiges zu erzählen. 

Präsidiumssitzung in Trier

T.F.      Unter 5 Stunden läuft nichts. Auch die zweite Präsidiumssitzung dieser Wahlperiode, am 18.07.2003 in Trier benötigte diese Zeit, obwohl Willi Maurer für den im Urlaub weilenden Präsidenten Peter Labonte die Sitzung leitete, für eine zügige Abwicklung bekannt ist.

Die Ergebnisse können sich auch diesmal wieder sehen lassen:

Wolfgang Bender, Referent für Leistungs- und Wettkampfsport, berichtete über die bisherigen Meisterschaften dieser Saison und stellte befriedigt fest, dass nicht weniger als 5 Athletinnen und Athleten aus dem Rheinland bei den Junioren Europameisterschaften U20 in Tampere/Finnland dabei sind.

Auch im kommenden Jahr werden mit den Ausrichtern der Rheinland-Meisterschaften Ausrichter-Verträge abgeschlossen. Die bisherigen Verträge werden noch einmal überarbeitet und danach den Vereinen zugesandt. 

Mit dem Ablauf des diesjährigen „Pokal der Freundschaft“ war Wolfgang Bender sehr zufrieden. „Die Reform hat dem Pokal gut getan. Er ist gestärkt aus der diesjährigen Veranstaltung hervorgegangen und dürfte die nächsten Jahre in dieser Form überleben.“ so sein Fazit. Erstmals in diesem Jahr gab es nur einen Termin für den Pokal der Freundschaft. Bei Männer, Frauen und Jugend war jeweils nur ein Teilnehmer zugelassen und die Wertung wurde dadurch vereinfacht und übersichtlicher, dass die Platzierung entscheidend war.

Die Nachmelderegelung bei Westdeutschen Meisterschaften wurde den übrigen beteiligten Landesverbänden angeglichen. Zukünftig ist es auch den Vereinen aus dem Rheinland möglich, in Ausnahmefällen gegen eine zusätzliche Gebühr bis zum Veranstaltungstag Nachmeldungen abzugeben. 

Auf unserer Homepage wird es in Kürze mit der Einrichtung eines Forums die Möglichkeit geben, noch stärker als bisher am LVR-Geschehen teilzunehmen. Es wird eine Mitfahrerbörse eingerichtet und die Möglichkeit gegeben, seine Meinung kundzutun. Mehr darüber in unserem Bericht „Ein Forum sorgt für Transparenz“.

Bei der Landesgartenschau im kommenden Jahr in Trier gibt es regelmäßig Lauf- und Walkingtreffs, dies teilte Egbert Ries, Referent für Freizeit- und Breitensport mit. Er steht ständig mit den Verantwortlichen der Gartenschau in Kontakt und sucht nach weiteren Möglichkeiten, wie die Leichtathletik dort vertreten sein kann.

Erstmals im Herbst 2004 soll eine C-Trainer-Übungsleiterausbildung nicht an sechs Wochenenden durchgeführt werden. Vorgesehen ist in den Herbstferien eine Blockausbildung von ca. 8 Tagen. Damit soll denjenigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern entgegen gekommen werden, die eine Ausbildung über mehrere Monate nicht akzeptieren. 

Bereits im Februar 2004 wird auch wieder ein C-Trainer-Lehrgang für den Breitensport anlaufen.

Werbung Zeitschrift LA

Die Leichtathletik lebt als Mannschaftssport

Die 60er und 70er Jahre, in denen im Leichtathletik-Verband Rheinland mehrere tausend Mannschaften in den Wettbewerben zur deutschen Mannschafts-meisterschaft (DMM, DJMM, DSMM) an den Start gingen, sind lange vorbei. Dennoch lebt der Gedanke der Mannschaftsleichtathletik nach wie vor. Der Leichtathletikkreis Rhein-Lahn bemüht sich seit einigen Jahren mit Erfolg um eine Wiederbelebung. Das bewiesen die 24 Mannschaften, die im Diezer Sportzentrum bei den von der LG Esterau-Holzappel ausgerichteten Kreismeisterschaften um die Punkte in der Deutschen Jugend- (DJMM) und Schüler-Mannschaftsmeisterschaft (DSMM) in verschiedenen Altersklassen und Gruppen kämpften. Mit großer Begeisterung waren Kinder und Jugendliche im Alter von 10 bis 19 Jahren bei der Sache und feuerten zusammen mit den Betreuern ihre Kameradinnen und Kameraden an. Der Mannschaftsgedanke sorgt für Belebung in der Leichtathletik und sollte zumindest bis zur Verbandsebene ähnlich wie im Rhein-Lahn-Kreis wieder stärker gefördert werden.

Dr. Wolfgang Schaefer

Die Ziele für die nächsten vier Jahre 

T.F.   Nach den tropischen Temperaturen dieses Sommers zeigte das Thermometer zwar am Freitag, 15.08.2003 wieder normale Werte an, dem Präsidium des Leichtathletik-Verbandes Rheinland rauchten trotzdem die Köpfe. 

An diesem Freitag hatte Peter Labonte, Präsident des Verbandes, zur Klausurtagung gebeten, um die Ziele für die nächsten 4 Jahre festzulegen. In seiner Einleitung stellte der Präsident fest, dass er auf die gute Arbeit der letzten Jahre aufbauen wolle. Die Ergebnisse der Vereinsbefragung, die der Verband regelmäßig durchführt, seien bei der Zielbildung wichtige Grundlagen. Zudem wurden im Vorfeld der Klausurtagung auch die Beauftragten und die Kreisvorsitzenden eingeschaltet und um Darlegung ihrer Ziele gebeten.        

Willi Maurer stellte noch einmal kurz die Ergebnisse der Vereinsbefragung vor, die als Schwerpunkt zwei Hauptthemen hatte. Zum einen „Schule und Schülerarbeit“ und zum zweiten, „Jugendliche im Verein stärker fördern“.

In der anschließenden, hier und da auch konträren Diskussion, wurden mehrere Ziele erarbeitet, die dann zusammengefasst in folgende Arbeitsgruppen überwiesen wurden:

„Leichtathletik nur eine Sportart – oder mehr?“, Leitung: Klaus Ermert:

Diese Arbeitsgruppe soll sich mit der Kaderarbeit beschäftigen, Vorschläge machen, wie man die Jugend stärker an die Leichtathletik binden kann und dieses Thema auch in die Trainerausbildung einbringen.

„Langfristige Bindung der Spitzensportler an den Verband“, Leitung: Wolfgang Bender:

Was kann man gegen das Abwandern zu Vereinen außerhalb des Verbandsgebiets tun. Helfen da, neben den Förderrichtlinien, u.a. auch Startplätze für unsere Leistungsträger bei großen LA Meetings?

„Trainingsbedingungen, Sportstätten“ Leitung: Walfried Heinz:

Wie kann der Verband Einfluss nehmen auf den leichtathletikgerechten Bau von Sportstätten. Das ist eine Aufgabe dieser Arbeitsgruppe. Welche Trainingsbedingungen benötigen unsere Spitzen-sportler, ist eine weitere.

„Senioren“ Leitung: Willi Maurer:

Diese Arbeitsgruppe soll den Seniorensport beleuchten und auch feststellen, welches Potential von zukünftigen Mitgliedern der Vereinen dort vorhanden ist.

„Schulsport“ Leitung: Klemens Neuhaus:

Das umfassende Thema „Schulsport“ ist nicht nur Thema einer eigenen Arbeitsgruppe, es wird auch Schwerpunktthema bei der Herbsttagung des Verbandes sein.

Werbung Reebok

„Betreuung von Top-Veranstaltungen“ Leitung: Ralph Hiller:

Die Arbeitsgruppe soll zusammen mit den Verantwortlichen der überregionalen (internationalen) Sportfeste feststellen, wie die Zusammenarbeit mit dem Verband zukünftig gestaltet werden kann.

Über die Ergebnisse dieser Arbeitsgruppen werden wir Sie selbstverständlich informieren. 

Alternativ geht’s auch

T.F.   Erstmals in diesem Jahr bietet der Leichtathletik-Verband Rheinland einen alternativen Wettkampf für die Klassen W und M 10/11 an. Im Rahmen der Rheinland-Meisterschaften Männer Fünfkampf am 28. September 2003 in Mayen sind nicht die klassischen Leichtathletik-Disziplinen sondern folgende Wettbewerbe gefragt:

· 8 x 50 m Staffel: In einer Staffel müssen mindestens 4 Mädchen mitlaufen.

· Scherhochsprung mit Landung auf den Füßen: Die Anfangshöhe beträgt 0,60 m, Steigerung 5 cm. Die Springer haben je Höhe einen Versuch und insgesamt einen Joker. Bei einer Landung auf dem Rücken ist der Versuch ungültig.

· 40 m Bananenkistensprint: Die 40 cm hohen Kisten stehen bei 11, 18, 25 und 32 Metern. 

· Zielwerfen mit dem Schlagball. Der Mittelpunkt des Zonenkreisziels liegt bei 25 Metern. Um diesen Mittelpunkt verlaufen die Zonen im Radius von 1, 3, 6 und 10 Metern. 

· Ausdauerstrecken von 1200 m bis 1500 m.

Diese Wettkämpfe beginnen am 28.09.2003 um 13.45 Uhr mit der 8 x 50 m Staffel. Die Verantwortlichen für diesen Wettbewerb, die Arbeitsgruppe Jugend im Leichtathletik-Verband Rheinland würden sich über eine rege Beteiligung freuen. 

Statistik 2003

Der Beauftragte für Statistik des Leichtathletik-Verbandes Rheinland Johannes Kessler weist darauf hin, dass Ergebnislisten, die nach dem 15.10.2003 eingehen, nicht mehr verarbeitet werden können und darin enthaltene Ergebnisse auch keine Aufnahme mehr in die Bestenliste finden werden. 

Wir weisen noch einmal ausdrücklich darauf hin, dass nur Leistungen in die Rheinland-Bestenliste aufgenommen werden, wenn der/die Sportler/in im Besitz eines gültigen Startpasses ist (Regelung gilt ab W/M 12 und älter).

Druckwerke unter dem Weihnachtsbaum?

Wenn Sie die Druckwerke des Leichtathletik-Verbandes Rheinland und des Deutschen Leichtathletik-Verbandes unter dem Weihnachtsbaum liegen haben möchten, empfiehlt sich eine rechtzeitige Bestellung. Die Druckwerke werden von den Druckereien voraussichtlich Mitte bis Ende der 51. Kalenderwoche an den Verband ausgeliefert. Daher werden alle Bestellungen, die bis spätestens 19.12.2003, 13.00 Uhr in der Geschäftsstelle unseres Verbandes vorliegen, vor Weihnachten versandt. 

Hier nun die Auflistung der Produkte und Staffelpreise:

LVR-Jahrbuch / Bestenliste 2003:
Einzelpreis

Euro
8,00 + Porto

2 – 9 Exemplare

Euro
7,50 + Porto

10 – 24 Exemplare
Euro
7,00 + Porto

25 – 49 Exemplare
Euro
6,50 + Porto

ab 50 Exemplaren
Euro
6,00 + Porto

LVR-Terminplaner 2004:

Einzelpreis

Euro
4,00 + Porto

2 – 9 Exemplare

Euro
3,50 + Porto

10 – 24 Exemplare
Euro
3,00 + Porto

ab 25 Exemplaren
Euro
2,50 + Porto

LVR-Volkslaufkalender 2004

DLV-Jahrbuch 2003 (Preis noch nicht bekannt)

DLV-Bestenliste 2003 (Auslieferung März 2004, Preis noch nicht bekannt)

DLV-Terminkalender 2004 (Auslieferung Februar 2004, Preis noch nicht bekannt)

DLV-Volkslaufkalender 2004

DLV-WM-Buch 2003 (Preis noch nicht bekannt)

Bestellungen an:

Leichtathletik-Verband Rheinland, Postfach 20 13 54, 56013 Koblenz, Telefon: (02 61) 13 51 23, Telefax: (02 61) 9 14 41 03, E-Mail: info@LVRheinland.de, Internet: www.LVRheinland.de
DLV

Startpässe werden ungültig

Mit Ablauf des Jahres 2003 werden nach einem DLV-Verbandstagsbeschluss von 1989 wieder Startpässe ungültig. Dies betrifft zum 31. Dezember 2003 die Startpässe aller Athletinnen und Athleten, die von der Jugendklasse in die Männer-, Frauenklasse bzw. von der Seniorinnenklasse W30 in die Seniorinnenklasse W35, und von der Seniorenklasse M35 in die Seniorenklasse M40 überwechseln.

Das bedeutet, dass die Startpässe aller Athleten/innen der Jahrgänge 1984 (männlich und weiblich) sowie 1969 (weiblich) zum Jahreswechsel automatisch und ausnahmslos ungültig werden und für diese Aktiven, wenn sie weiterhin starten wollen, von den Vereinen neue Startpassanträge bei der Geschäftsstelle des Leichtathletik-Verbandes Rheinland eingereicht werden müssen. 

Die Neuausstellung der Startpässe für die Männer beim Übergang in die Klasse M40 ist neu und wurde im vergangenen Jahr vom DLV beschlossen. Dafür entfällt eine Neuausstellung für die Startpässe der Männer beim Übergang in die Klasse M35. Da die Startpässe der Männer der Jahrgänge 1963 bis 1967 aber bereits im Zeitraum 01.01.1998 bis 01.01.2002 neu ausgestellt wurden mit Gültigkeitsdauer „bis auf weiteres“, entfällt im Zeitraum 01.01.2003 bis 01.01.2007 das Einreichen der Startpässe der Männer der Jahrgänge 1963 bis 1967.

Das Erlöschen der Startberechtigung zum Jahreswechsel setzt nicht die Regelung zum Wechsel der Startberechtigung außer Kraft. Außerhalb der Wechselfrist (01.10 - 30.11) ist die Ausstellung einer neuen Startberechtigung für einen anderen Verein nur nach einer neunmonatigen Wettkampfpause möglich.

Wolfgang Bender

Referent für Leistungs- und Wettkampfsport

Wechselfrist endet am 30. November 2003
Der 30. November ist ein wichtiger Termin für alle Athleten, die zum Jahresende den Verein wechseln und eine neue Startberechtigung erwerben möchten. Die Wechselfrist beginnt am 1. Oktober und endet am 30. November. 

1. Wechsel innerhalb des Landesverbandes

Bis zum 30. November muss bei der Geschäftsstelle des Leichtathletik-Verbandes Rheinland der schriftliche Antrag vom neuen Verein zum Wechsel des Startrechts auf DLV-Vordruck 2.75  vorliegen.

Die Frist gilt als gewahrt, wenn der Antrag am 30. November bis 24.00 Uhr beim Verband eingegangen ist. Zur Fristwahrung kann der Antrag auch per Telefax gestellt werden. Das neue Startrecht wird frühestens zum 01. Januar des Folgejahres erteilt.

In dem Antrag auf  Wechsel des Startrechts ist zu erklären:

· dass der Athlet bei Antragstellung, spätestens aber zum Zeitpunkt, zu dem das Startrecht beginnen soll, Mitglied in dem neuen Verein ist,

· dass das neue Startrecht zu einem bestimmten Zeitpunkt oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt beginnen soll,

· dass der Athlet auf das Startrecht gegenüber dem bisherigen Verein verzichten wird,

· dass der Antragsteller den bisherigen Verein/LG auffordern wird, die Freigabe zu erklären und den Startpass dem Landesverband zurückzugeben, der den Startpass ausgestellt hat.

Werbung Meddy

2. Wechsel zu einem Verein eines anderen Landes-verbandes

Vereinswechsel nach außerhalb verlangen ebenfalls die Zusendung der Athletenerklärung und der Freigabe durch den alten Verein. Die Anforderung des Startpasses geschieht dann durch den neu zuständigen Landesverband.

Gemäß Beschluss des DLV-Verbandsrates im Juni 1996 ist folgende Passage für die Frage der Freigabeverweigerung bzw. der Feststellung der Berechtigung zu berücksichtigen (LAO § 4 E, Ziff. 4 ):

" Über die Berechtigung der Freigabeverweigerung nach Ziffer 2a, b, c oder Ziffer 3 entscheidet auf Antrag der für den Verein /LG zuständige Landesverband".

Können sich die Beteiligten lediglich nicht über die Höhe des nach Ziffer 3 zu zahlenden Ausbildungskostenersatz einigen und wird aus diesem Grund die Freigabe verweigert, entscheidet auf Antrag bei einem Wechsel von Verein zu Verein innerhalb desselben Landesverbandes der Landesverband, bei einem Wechsel zu einem Verein in einen anderen Landesverband die von der AG Wettkampfwesen eingesetzte Dreierkommission.

Gegen die Entscheidung kann innerhalb einer Frist von zwei Wochen, vom Tag der Zustellung an gerechnet, Beschwerde beim Landesverband, bzw. DLV-Rechtsausschuss eingelegt werden.

Anträge auf Wechsel der Startberechtigung, die nicht zum 30. November vorliegen, können nur nach der Sonderregelung gemäß LAO § 4 D Ziffer 7 behandelt werden, die eine neunmonatige Wettkampfpause ab dem letzten  Start vorschreibt.

Für die Klassen W/M 13 und jünger gilt in diesem Fall eine dreimonatige Wettkampfpause, wobei diese Regelung nur ein Mal im Jahr angewandt werden darf.

Wolfgang Bender

Referent für Leistungs- und Wettkampfsport

Jetzt für DLV-Sonderkader melden

Der DLV setzt, wie von den internationalen Verbänden gefordert, auch im Wettkampfjahr 2004 bei internationalen Meisterschaften nur Athletinnen und Athleten ein, die dem „ Doping-Kontroll-System“ des DSB/NOK angehören.

Für alle Angehörigen der Jahrgänge 1984 und älter, die im Wettkampfjahr 2004 keinem Bundeskader angehören, setzt ein Start bei internationalen Veranstaltungen (Ausnahme: Seniorenver-anstaltungen) die rechtzeitige Meldung zum „Sonderkader Trainingskontrollen“ (ST-Kader) voraus.

Meldeformblätter hierzu bitte anfordern bei: Deutscher Leichtathletik-Verband, Antidoping-Koordinierungs-stelle, Postfach 10 04 63, 64204 Darmstadt, Telefon: (0 61 51) 77 08 21 oder E-Mail: antidoping@leichtathletik.de bzw. im Internet unter www.leichtathletik.de im Bereich DLV unter Anti-Doping oder Formulare. Meldeschluss ist der 31.12.2003.

Wichtig: Auch ST-Kadermitglieder der letzten Saison müssen sich erneut anmelden, wenn sie an einer Aufnahme interessiert sind, da die ST-Kaderzugehörigkeit jeweils nur für ein Jahr gültig ist.

Diejenigen Athletinnen und Athleten, die sich neu anmelden und im Internet die Formulare ausdrucken, werden gebeten, auch das Formular „Antidoping-Verpflichtungserklärung“ auszufüllen.

Eine Kader-Bestätigung ist über die Homepage www.leichtathletik.de im Bereich DLV unter Anti-Doping abrufbar.

(DLV Anti-Doping-Koordinierungsstelle)

Walking-Abzeichen 120 Minuten

Ab sofort gibt es das Walking-Abzeichen 120 Minuten. Dies hat der Bundesausschuss „Allgemeine Leichtathletik“ des DLV einstimmig beschlossen. Genau wie die übrigen Lauf- und Walking-Abzeichen kann auch das neue 120 Minuten Abzeichen beim Leichtathletik-Verband Rheinland, Rheinau 11, 56075 Koblenz, Tel.: (02 61) 13 51 23, bestellt werden. Weitere Informationen finden Sie unter www.LVRheinland.de. 

Naturathlon 2004 mit neuem Termin. 

T.F.    Nicht wie zuletzt vorgesehen vom 14.05. – 31.05.2004, sondern in der Zeit vom 16.09. – 03.10.2004 findet der Naturathlon statt. Das teilte der Deutsche Sportbund mit, der zusammen mit dem Bundesamt für Naturschutz und mehreren Umweltverbänden für dieses Ereignis zuständig ist. 

Grund für die Verlegung war zum einen eine wichtige Umweltkonferenz, die im Frühjahr stattfindet und deren Ergebnisse noch berücksichtigt werden sollen, zum anderen aber auch die Zeit des „Goldenen Herbstes“ wo die Großwetterlage einfach beständiger ist als im Frühjahr. Ein weiterer Grund ist aber auch der, dass das Ende auf den Tag der Deutschen Einheit fällt und somit eine weitere gute Möglichkeit der Öffentlichkeitsarbeit gegeben ist.

Noch einmal zur Erinnerung: zwölf Sportlerinnen und Sportler radeln, laufen, skaten eine mehr als 2.700 km lange Strecke, ausgehend am Watzmann in Süddeutschland, durch die schönsten Landschaften Deutschlands bis zur Insel Rügen. Täglich können sich Sportvereine an dem Lauf beteiligen. An den Etappenzielen gibt es jeweils ein Fest mit buntem Unterhaltungsprogramm, und natürlich auch Informationen über Naturschutz. 

In unser Verbandsgebiet kommt der Naturathlon am Dienstag, 21.09.2004. An diesem Tag heißt der Etappenort Boppard, mitten im Mittelrheintal, dem UNESCO Weltkulturerbe. Am nächsten Tag geht es durch das Rheintal zum Etappenziel Königswinter.

Wenn Sie mitmachen wollen, wenden sie sich an Frau Mohn, Tel.: (02 28) 84 91-2 85, oder an Herrn Behlau, Tel.: (0 22 41) 92 49 21, beide vom Bundesamt für Naturschutz.

Drei oder Acht - Wieviel Siegerehrung bei DM ist notwendig

T.F.   Eine beachtliche Neuerung bei den Deutschen Meisterschaften in Ulm war die Siegerehrung, deren Umfang jedoch viele Kritiker auf den Plan rief. Statt bisher die ersten Acht wurden in Ulm lediglich die ersten Drei geehrt. Die neue Form der Siegerehrung war ein Versuch. Der Verbandsrat des DLV muss jetzt entscheiden ob das so bleibt oder ob in Zukunft wieder die ersten Acht aufs Treppchen kommen. 

Wir haben also noch etwas Zeit, darüber zu diskutieren und unserem Präsidenten, der ja Mitglied im Verbandsrat des DLV ist, eine Entscheidungshilfe zu geben. Stefan Letzelter, der Aktivensprecher im DLV, hat einige Punkte zusammengetragen, die diskutiert werden können. Bei seiner Umfrage unter Athletinnen und Athleten gab es eine große Mehrheit für die Beibehaltung der bisherigen Praxis, bei Deutschen Meisterschaften die ersten Acht zu ehren. Gerade bei der Siegerehrung haben die Sportlerinnen und Sportler aus der zweiten Reihe die Möglichkeit sich zusammen mit den „Großen“ zu präsentieren. Ganz sicher ein positives sportliches Erlebnis das prägt und zum Weitermachen anregt. Zudem gibt eine Siegerehrung bei Deutschen Meisterschaften mit großem Zuschauerinteresse die Möglichkeit, den eigenen oder den Vereinssponsor noch einmal darzustellen und somit eine weitere Form der Präsentation vorzufinden. 

Für das Fernsehen ist die Siegerehrung eher uninteressant. Für dieses Medium ist der Wettbewerb abgeschlossen wenn der Dritte oder Vierte durch Ziel ist, oder wenn der letzte Versuch beendet ist. Stefan Letzelter hat beim Fernsehen nachgefragt und die Antwort erhalten, dass es für sie gleichgültig ist, ob drei oder acht geehrt werden, da Siegerehrungen ja sowieso nicht übertragen werden. 

Ihre Meinung zu diesem Thema würde uns sehr interessieren.

EDV

Ein Forum sorgt für Transparenz
T.F        „Gerade der Anfang ist schwierig, Ihr habt aber bestimmt einige gute Themen, die in diesem Forum diskutiert werden können. Also lasst Eurer Meinung freien Lauf“. Mit dieser Aufforderung eröffnete Ralph Hiller, zusammen mit Markus Wagner zuständig für unsere Homepage, das „Forum“ des Leichtathletik-Verband Rheinland im Internet. 

Dieses „Forum“ bietet eine weitere Möglichkeit zu diskutieren und Fragen anzusprechen die interessieren. Um dabei die Übersichtlichkeit zu wahren, wurde in folgende Bereiche gegliedert:


- Breiten- und Freizeitsport


- Jugend- und Schulsport


- Wettkampf und Leistungssport


- Verschiedenes

Für Fragen stehen natürlich auch die zuständigen Referenten zur Verfügung, die sich auf den Meinungsaustausch freuen. Profitieren werden alle vom „Forum“, die Sportlerinnen und Sportler, die nun die Möglichkeit haben, ihre negativen und ihre positiven Erfahrungen artikulieren zu können, die Vereinsvertreter, die ihre Probleme öffentlich machen können und auch die Probleme anderer Vereine kennen lernen und die Präsidiumsmitglieder und die Beauftragten, die ein Stimmungsbild erhalten und ihre Entscheidungen auf eine noch breitere Basis stellen können. Eine zusätzlich Möglichkeit der Transparenz, die dem gesamten Leichtathletik-Verband Rheinland zugute kommt.

Das Forum bietet aber mit seiner „Reisebörse“ noch einen weiteren neuen Service. Vereine können Fahrgelegenheiten zu Volksläufen, Sportfesten und Meisterschaften anbieten. Sie können aber auch angebotene Mitfahrmöglichkeiten im „Forum“ suchen und somit unter Umständen preisgünstige Fahrgelegenheiten finden.

Unsere Kreise im Internet

Ein Medium, das der Leichtathletik-Verband Rheinland seit dem 15.09.1999 zur Durchsetzung einer nach innen und außen transparenten Öffentlichkeitsarbeit einsetzt, ist das Internet. Dieses schnelle Medium wird unter www.LVRheinland.de inzwischen im Jahresdurchschnitt täglich von ca. 650 Besuchern, die ca. 3.300 Seiten aufrufen, besucht.

Wie aber sieht es mit den Kreisen im Leichtathletik-Verband Rheinland aus? Drei der insgesamt fünfzehn Kreise haben inzwischen eine eigene Homepage aufgebaut. Dabei wurde Wert darauf gelegt, den Vereinen aktuelle und umfassende Informationen bereit zu stellen, wie Wolfgang Scholz (Rhein-Lahn Kreis) und Bernd Imig (Kreis Bad Kreuznach) unisono feststellen. Bei einem Streifzug haben wir genau hingesehen und die Internet-Auftritte im Hinblick auf Aktualität, Inhalt und Design unter die Lupe genommen.

Zum Grundgerüst aller drei Homepages gehören, neben den selbstverständlichen Punkten wie Termine und Ergebnisse, die Ansprechpartner der Kreisvorstände und Mitgliedsvereine, sowie eine Rubrik „Kreisauswahl“ und Links zu anderen interessanten Internet-Auftritten. Jede dieser drei Homepages besitzt aber auch ihren eigenen, individuellen Anstrich. So gibt es im ältesten der drei Auftritte, dem Rhein-Lahn-Kreises (seit 1999 im Netz), ein eigenes Gästebuch, welches bei den anderen beiden Kreisen nicht zu finden ist. Eine eigene Bilderecke bietet nur der Westerwald-Kreis, der Anfang des Jahres - nach der Wahl von Maria Lames zur Kreisvorsitzenden und damit zur Nachfolgerin von Pitt Krings - ins Netz gegangen ist. Der Kreis Bad Kreuznach bietet neben einem Newsletter, den man abonnieren kann, eine sehr gut gestaltete und umfangreiche Kampfrichterecke sowie eine Rubrik mit Nachrichten aus der Leichtathletik im Kreis Bad Kreuznach, die die einzelnen Ereignisse beleuchten und mit etwas Hintergrundinformationen versehen. Hinsichtlich der Aktualität liegen der Rhein-Lahn-Kreis und der Kreis Bad Kreuznach in etwa gleich auf, während der Westerwald-Kreis bei unserem Check mit einer letzten Aktualisierung, die drei Wochen zurück lag, aufwartet. Hinsichtlich dem Design haben es aus meiner Sicht die Augen des Betrachters auf den Seiten des Kreises Bad Kreuznach am einfachsten. Hier sind die Farben und Schriften am angenehmsten. Von der Übersichtlichkeit her liegen alle drei Kreise voll im Trend, man findet sich ohne Probleme leicht und schnell zurecht und findet einfach zum gewünschten Unterpunkt. Ein ganz besonderer Dank gilt an dieser Stelle den Webmastern der drei Internet-Auftritte. Dies sind Wolfgang Scholz für den Rhein-Lahn-Kreis, Christopher Thompson für den Kreis Bad Kreuznach und Maike Lames für den Westerwald-Kreis.

Achim Bersch

Verschiedenes

Suchmaschine „LaufSuche.de“ 

Seit dem 01.04.2003 hat die Firma FW Internetdienstleistungen, Turmstraße 71, 46539 Dinslaken, eine Suchmaschine speziell für Veranstaltungen im Laufbereich geschaffen. Unter LaufSuche.de kann jeder Interessierte seinen Lauf finden, egal ob Volkslauf, Berg-, Cross- oder Marathonlauf, ob für Profis oder für Hobbyläufer. Laufveranstalter können bei LaufSuche.de ihre Veranstaltungen kostenlos präsentieren. Wenn Sie als Laufveranstalter Interesse haben, fragen Sie doch einfach bei willeke@laufsuche.de nach.

DLV Walking Wochenende

Der DLV lädt ein zum „DLV Walking-Day“ vom 03.10. bis 05.10.2003 nach Zwickau, ein Angebot, das sich hauptsächlich an alle Mitglieder von Walking-Treffs richtet. Die Unterbringung erfolgt im Holiday Inn, direkt im Herzen von Zwickau in der Historischen Altstadt. Die meisten Sehenswürdigkeiten liegen nur wenige Meter vom Hotel entfernt.    

In Zwickau steht am Wochenende 03. – 05.10. alles unter dem Motto „Ein Wochende zu Fuß“. Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie sich an „Holiday Inn Zwickau, Kornmarkt 9, 08056 Zwickau, Tel.: (03 75) 2 79 20, oder www.holiday-zwickau.de.

Mitteilung des DLV

Werbung Reebok

An alle Volkslauf-Veranstalter im LVR

Liebe Volkslauf-Veranstalter,

nachstehend gebe ich Ihnen die Informationen / Mitteilungen / Hinweise / Bekanntmachungen Nr. 41

1.
Einladung zur Teilnahme an den Volks-lauftagungen:

Volkslauftagungen

2003


- Freitag, 26. Sept. 2003, 19.00 Uhr

  in Mendig, Bahnstr. 35

  im Hotel „Felsenkeller“

- Donnerstag, 02. Okt. 2003, 19.00 Uhr

   im Schulungscenter der Bitburger Brauerei

   in Bitburg, Einfahrt Görenweg (hinter der 

   alten Braustätte)

2.
Plan Volkslauf-Veranstaltungen 2004:

Im Plan sind alle Volkslauf-Veranstaltungen im Jahre 2004, die bisher bekannt und zum ganz geringen Teil auch schon angemeldet sind, aufgeführt. Insgesamt sind es 210.

Die Daten der einzelnen Veranstaltungen wurden auf der Grundlage der Daten aus dem Jahre 2003 unter Berücksichtigung der feststehenden Termine und der beweglichen Feiertage (Ostern, Pfingsten sowie Weihnachten und Neujahr) ermittelt. Getauschte Termine und/oder Terminverschiebungen sowie Neuaufnahmen bitte ich vor Anmeldung mit mir bzw. zwischen den beteiligten und betroffenen Veranstaltern bereits abzuklären.

Entsprechend der Anzahl der Veranstaltungen sind Vordrucke für die Anmeldung in jeweils doppelter Ausfertigung beigefügt. Je Veranstaltung bitte ich um baldmögliche Rückgabe/Rücksendung einer vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Ausfertigung. Tragen Sie bitte bei „Veranstaltungsort“ auch zusätzliche genaue Angaben ein. Vergessen Sie nicht – falls vorhanden – Angaben über Email/Internet am linken Rand einzutragen. Die Abgabe der Anmeldungen ist auch bei den beiden Volkslauf-Veranstalter-Tagungen am 26.09.2003 in Mendig und am 02.10.2003 in Bitburg möglich. Letzte Möglichkeit der Rückgabe/Rücksendung von Anmeldungen mit kostenloser Aufnahme im DLV-Volkslaufkalender 2004 bei mir ist der 20.10.2003. Danach noch eingehende Anmeldungen und auch Neuanmeldungen im Jahre 2004 können im DLV-Volkslaufkalender 2004 leider nicht mehr aufgenommen werden, sollten mir aber auch jederzeit zugesandt werden.

Für eine kurze Information, wenn eine im Plan aufgeführte Volkslauf-Veranstaltung nicht durchgeführt werden kann, wäre ich sehr dankbar.

Plan Volkslauf-Veranstaltungen 2004:

01)   04.01.
17. WLS, 2. L – DJK Ochtendung

02)   10.01.
Winterwanderung – LT LA TuS Mayen

03)   11.01.
19. DreikönigsL – DJK Wißmannsdorf

04)   11.01.
21. WLS, 3. L – LG Laacher See (Bell)

05)   17.01.
11. HochwCrS, 3. L – LG ON Birkenfeld

06)   18.01.
3. CrossL – SV Waxweiler

07)   24.01.
28. CrossLS, 4. L – Wittlicher TV

08)   24.01.
7. Schneewanderung – TV Meisenheim

09)   24.01.
KreisCrossL – TuS Montabaur

10)   31.01.
11. HochwCrS, 4. L – LT FC Büdlich

11)   31.01.
24. WLS, 1. L – LA TuS Mayen

12)   31.01.
2. AsdorfL – VfL Kirchen

13)   01.02.
3. CrossLS, 3. L – SV Mehren

14)   01.02.
17. WLS, 3. L – DJK Ochtendung

15)   08.02.
21. WLS, 4. L – LG Laacher See (Bell)

16)   14.02.
24. WLS, 2. L – LA TuS Mayen

17)   15.02.
3. CrossLS, 4. L – SV Gerolstein

18)   15.02.
3. CrossL – LAZ Lahn-Aar Diez

19)   15.02.
2. Volkslauf – TV Daaden

20)   21.02.
16. FastnachtsL – SV Wasserliesch

21)   22.02.
9. Volkslauf – Bike In Team Sinzig

22)   22.02.
28. CrossL – VfL Holzappel

23)   28.02.
4. Walking-Tag – SV Hetzerath

24)   28.02.
24. WLS, 3. L – LA TuS Mayen

25)   29.02.
19. Straßen-Volkslauf – TV Kärlich

26)   06.03.
21. Volkslauf – BBC KO-Horchheim

27)   06.03.
31. Ahr-Ufer-L – TuS Ahrweiler

28)   07.03.
17. WLS, 4. L – DJK Ochtendung

29)   13.03.
2.Radweg-VL. – TuS Fischbacherhütte

30)   13.03.
OrientierungsL – Trimmelter SV Trier

31)   14.03.
20. Volkslauf – SV Urmitz

32)   14.03.
15. GedLauf – DJK Bad Kreuznach

33)   20.03.
26. Volkslauf – LG Laacher See Mendig

34)   20.03.
2. VolksL – Holzland Leyendecker Trier

35)   21.03.
39. SteinerCrossL – TV Hahnenbach

36)   21.03.
6. StrVL – Diezer TSK Oranien

37)   27.03.
11. Volkslauf – LT Schweich

38)   27.03.
18. Volkslauf – TuS DJK Herdorf

39)   03.04.
16. Volkslauf – TV Engers

40)   03.04.
6. Volkslauf – DynSportTeam Mörsdorf

41)   04.04.
21. Vokslauf – LGM Leiwen

42)   04.04.
3. GedL – LC 80 Bad Kreuznach

43)   09.04.
28. VL – LT Andernach (Laacher See)

44)   10.04.
29. OsterL – TuS Erpel

45)   11.04.
21. VolksWtag – SG Sieg

46)   12.04.
12. OsterL – VfB Ahbach

47)   12.04.
4. OsterL – MadelonsSportShop Selters

48)   17.04.
10. VL – LG Kammerwald/Geichlingen

49)   18.04.
10. CrossL – TV Bad Sobernheim

50)   18.04.
4. StrVL – SpFr Puderbach

51)   18.04.
29 Jahre LT – LA TuS Mayen

52)   24.04.
28. Volkslauf – TV Niederbieber

53)   30.04.
9. Dorflauf – TuS/TC Thür

54)   01.05.
14. LehwaldL – SV Mehren

55)   01.05.
9. KirmesL – FC Bergweiler

56)   01.05.
34. VL – ASV Idar-Oberstein

57)   01.05.
3. WWTeamL – ASG Altenkirchen

58)   01.05.
3. SprudelL – TG Andernach-Namedy

59)   02.05.
11. MönchsheideVL – LT Bad Breisig

60)   02.05.
9. LaufRadL – TuS Niederwallmenach

61)   08.05.
17. RuwertalL – LT Mertesdorf

62)   08.05.
10. VL – TuS Laubach/Hr.

63)   08.05.
3. OrgelL – SV Klausen

64)   14.05.
15. VL – TuS Horhausen(Güllesheim)

65)   15.05.
11. LahntalVL – Running Team B. Ems

66)   15.05.
2. Run&Bike – TuS Kaisersesch

67)   15.05.
4. StadtL – LF TV Hermeskeil

68)   19.05.
19. StadtL – TG Boppard

69)   20.05.
28. Volkslauf – SV Sinzig-Westum

70)   20.05.
33. VWTag – TV Rengsdorf

71)   21.05.
3. StdPaarCrL – SV Heiligenroth

72)   22.05.
9. VL – Spiridon Hochw. Schillingen

73)   22.05.
22. Volkslauf – Spvgg Nickenich

74)   22.05.
4. OttoturmWaldL – VfL Kirchen

75)   22.05.
10. MürmesVL – SV Ellscheid

76)   23.05.
2. StadtteilVL – SSC KO-Karthause

77)   23.05.
1. DLVLaufAbz – LA TuS Mayen

78)   29.05.
19. VL – SSC Hohe Acht Jammelshofen

79)   29.05.
20. MitternachtsVL – TV Kröv

80)   30.05.
7. PfingstVL – TuS Ahrweiler/Rheineck

81)   31.05.
15. Volkslauf – FC Ormont

82)   04.06.
21. Volkslauf – TV Niederlahnstein

83)   05.06.
6. Volkslauf – SC Bleialf

84)   05.06.
35. Volkslauf – DJK Ochtendung

85)   06.06.
7. Marathon – Eifelmarathon Biersdorf

86)   06.06.
5. Volkslauf – Eifelmarathon Biersdorf

87)   06.06.
2. DLVLaufAbz – LA TuS Mayen

88)   09.06.
9. Volkslauf – BBC KO-Horchheim

89)   10.06.
18. Volkslauf – TuS Rhens

90)   10.06.
13. Volkslauf – SV Oberweis

91)   12.06.
16. BergL – Racing Team Trier/Thomm

92)   12.06.
21. Volkslauf – SV Waldesch

93)   12.06.
17. VL – LG Pronsfeld-Lünebach

94)   12.06.
20. Volkslauf – LG Gimmigen

95)   12.06.
18. Volkslauf – SF Höhr-Grenzhausen

96)   13.06.
23. Volkslauf – SV Dernau

97)   16.06.
14. Volkslauf – LT TuS Lonnig

98)   16.06.
20. StrVL – TuS Duchroth

99)   19.06.
14. Volkslauf – LG Alsbach

100) 19.06.
2. DraisinenL – TV Meisenheim

101) 19.06.
13. StrVL – DJK Mudersbach

102) 25.06.
15. VL – TV Mülheim

103) 25.06.
2. Volkslauf – SV Haag (Morbach)

104) 26.06.
7. StrVL – VSG Alsdorf

105) 26.06.
17. AltstadtL – Stadt Idar-Oberstein

106) 27.06.
21. StadtL – Trierer Stadtlauf

107) 27.06.
6. Volkslauf – SGH Rinzenberg

108) 03.07.
19. StadtL – SV Gerolstein

109) 03.07.
16. HonigL – TuS Horn

110) 03.07.
26. Volkslauf – SpFr Puderbach

111) 03.07.
6. Volkslauf – DJK Fensdorf

112) 04.07.
8. Tria/Duathlon – SC Dreikirchen

113) 04.07.
2. WeiherVL – SV Hetzerath

114) 10.07.
4. Volkslauf – SV Bekond

115) 17.07.
9. CityL – TG Konz

116) 17.07.
24. StrVL – SG Niederbreitbach

117) 24.07.
17. SauertalVL – LT FSV Ralingen

118) 24.07.
34. TV Jahn Eitelborn

119) 30.07.
21. Volkslauf – VfL Nochern

120) 31.07.
4. StrVL – LT TuS Platten

121) 31.07.
19. VL – LT SSV Heimbach-Weis

122) 01.08.
2. Volkslauf – SV Holzfeld/Boppard

123) 06.08.
25. KaltbachtalL – TV Nassau

124) 07.08.
20. Volkslauf – SV Tawern

125) 07.08.
3. Volkslauf – TuS Ellern

126) 13.08.
5. MalbergL – VfL Waldbreitbach

127) 14.08.
15. VL – LF Ruwertal Waldrach

128) 15.08.
2. KylltalVL – DLRG Kordel

129) 15.08.
4. HrMarathon – HrMarathon Simmern

130) 20.08.
LAbend – RT Südeifel Speicher/Bitburg

131) 21.08.
7. WalkingTag – SV Klüsserath

132) 21.08.
12. Volkslauf – SG Neuhäusel

133) 27.08.
15. StadtL – LSC Maischeid in Dierdorf

134) 27.08.
AusdauerCup – VfL Kirchen in Betzdorf

135) 28.08.
8. DorfL – BSC Remagen-Unkelbach

136) 28.08.
4. StrVL – TV Rachtig

137) 28.08.
7. MaareMoselVL – Vulkan-Bike Daun

138) 29.08.
3. Volkslauf – TuS Weitefeld-Langenb.

139) 04.09.
9. StaffelTria – SV Kell am See

140) 04.09.
9. TälchenVL – SV Konz Oberemmel

141) 04.09.
3. AsdorfVL – VfL Wehbach

142) 05.09.
11. StadtL – BSG Bitburg

143) 05.09.
16. StadtL – TV Birkenfeld

144) 05.09.
13. StrVL+7. VL – TuS Wallmerod

145) 05.09.
3. StadtL – DJK Neuwieder LC

146) 11.09.
6. Volkslauf – DJK Buchholz

147) 11.09.
11. PrümtalVL – DJK Irrel

148) 11.09.
12. Volkslauf – SV Weitersburg

149) 11.09.
23. EifelVL – SV Ulmen

150) 17.09.
9. FlutlichtStPaarL – RT Bad Ems

151) 18.09.
12. CityL – RT Südeifel Speicher

152) 18.09.
3. EulenRunL – Spvgg Fischbach

153) 18.09.
10. BergL – DJK Oberwesel

154) 18.09.
24. HerbstwaldL – VSG Alsdorf

155) 19.09.
17. St-AndresVL – LGM Leiwen

156) 19.09.
30. HerbstCrossL – TuS Heimweiler

157) 19.09.
29. Volkslauf – LG Laacher See Mendig

158) 19.09.
9. Volkslauf – TuS Roland Brey

159) 25.09.
3. Treppenlauf – Ironman Club Trier

160) 25.09.
3. StadtL – VfB Polch

161) 25.09.
3. Volkslauf – Feuerwehr Langenbach

162) 25.09.
Dt. SK-Marathon – Sparkasse Koblenz

163) 26.09.
10. Walking Day – SV Waldesch

164) 26.09.
2. WaldL – VfL Nastätten

165) 02.10.
20. TöpermarktL – TV Ransbach

166) 02.10.
20. Citylauf – DJK Andernach

167) 02.10.
17. Volkslauf – TV Odernheim

168) 02.10.
2. Jahrmarktlauf – SC Wissen

169) 03.10.
10. ViezfestL – LT Welschbillig

170) 03.10.
18. VL LT Baar

171) 09.10.
13. Volkslauf – LG Daleiden

172) 10.10.
13. LeinpfadL – TV Weißenthurm

173) 16.10.
3. Walking – LG Pronsfeld-Lünebach

174) 16.10.
29. CrossLS, 1. L – LT Bruch/Gladb.

175) 16.10.
18. LöwenVL – DJK Marienstatt

176) 16.10.
28. StrVL – TSV Bacharach

177) 17.10.
16. CrossLS, 1. L – TV Cochem

178) 17.10.
OrientierungsL – Trimmelter SV Trier

179) 23.10.
20. CrossL – VfL Jünkerath

180) 24.10.
27. SternW – Kneipp-V Hermeskeil

181) 24.10.
4. CrossDua – TV Morbach

182) 24.10.
20. NaubergL – TuS Nister

183) 30.10.
14. LembergL – TuS Duchroth

184) 31.10.
29. WurzelwegL – TG Konz

185) 31.10.
16. CrossLS, 2. L – TuS Klotten

186) 06.11.
13. DeuLuxVL – LG SV Langsur

187) 06.11.
4. BurgbergL – TV Nassau

188) 06.11.
3. Walking / LG Gimmigen in Bachem

189) 13.11.
24. HerbstCrossL – TV Eitelborn

190) 13.11.
12 HochwCrossLS – LT FC Züsch

191) 14.11.
22. WLS, 1. L – LG Laacher See

192) 14.11.
4. CrossLS, 1. L – TuS Daun

193) 20.11.
29. CrossLS, 2. L – TV Bernk.-Kues

194) 21.11.
16. CrossLS, 3. L – TuS Kaisersesch

195) 27.11.
12. HochwCrossLS – TuS Veitsrodt

196) 04.12.
29. CrossLS, 3. L – SV Wintrich

197) 05.12.
41. St.NikolausWaldL – TuS Erpel

198) 05.12.
18. WLS, 1. L – DJK Ochtendung

199) 05.12.
27. St.NikolausCrossL – SV Alflen

200) 11.12.
7. TaurisCrossL – TV Mülheim

201) 12.12.
22. WLS, 2. L – LG Laacher See

202) 12.12.
16. CrossLS, 4. L – SV Ulmen

203) 18.12.
4. CrossLS, 2. L – SV Ellscheid

204) 31.12.
21. SilvesterVL – TuS Mörschied

205) 31.12.
15. SilvesterL – Silvesterlauf Trier

206) 31.12.
28. SilvesterL – DJK Bad Kreuznach

207) 31.12.
28. SilvesterL – TuS Waldböckelheim

208) 31.12.
5. SilvesterL – FitnessPark Ruppach

209) 31.12.
25. SilvesterL – LF Brohltal Wehr

210) ?
Waldlauf – TuS Laubach

Anmerkung: Anmeldungen zu Nr. 4, 5, 15, 31 , 60, 79, 108 , 162 und 204 liegen bereits vor.

3.
DLV-Genehmigungsleiste für Volks-lauf/Walken/Wandern bzw. DLV-Genehmigungsstreifen für Straßenlauf

Für Veranstaltungen „Volkslauf/Walken/Wandern“ werden stets den erteilten Genehmigungen „DLV-Genehmigungsleisten“ mit Jahreszahl zur Aufnahme auf den von den Volkslauf-Veranstaltern gedruckten/kopierten Ausschreibungen beigelegt.

Diese Leiste sagt aus, dass es sich bei dieser Veranstaltung um eine vom DLV bzw. LVR genehmigte Veranstaltung handelt und nach den Regeln des DLV durchgeführt wird. Zugleich sagt diese Leiste auch aus, dass die Teilnehmer/innen an dieser Veranstaltung im Rahmen der ARAG-Sportversicherung Versicherungsschutz genießen.

Erstmalig wurde im Jahr 2003 vom DLV ein „Genehmigungsstreifen“ für Straßenläufe eingeführt. Dieser „DLV-Genehmigungsstreifen“ wird nur vom LVR (Geschäftsstelle) an Veranstalter zur Aufnahme in Ausschreibungen vergeben, wenn die Veranstaltung mit einem „Antrag auf Genehmigung einer Veranstaltung“ (DLV-Vordruck 2.11) beim LVR angemeldet und auch genehmigt wurde. Teilnahmeberechtigt sind dann nur Personen, die von einem SBR/LVR-Mitgliedsverein gemeldet werden, wenn diese auch einen Startpass des LVR besitzen. Soll allen Personen Teilnahmerecht zugestanden werden, ist auch – wie bisher – eine zusätzliche Anmeldung als Volkslauf erforderlich. Diese Veranstaltung gilt dann als „gemischte“ Veranstaltung und sollte daher auf den Ausschreibungen „DLV-Genehmigungsleiste“ (Volkslauf) und auch „DLV-Genehmigungsstreifen“ (Straßenlauf) tragen. Sollte auch eine Wertung in der LVR-Bestenliste beabsichtigt sein, muss es sich zusätzlich um DLV-Vermessene Strecken beim Straßenlauf handeln. Der Kalender „Volkslauf im Rheinland 2004“ wird darüber wieder ausführliche Hinweise enthalten.

Mit vielen sportlichen Grüßen

Ihr/Euer Günter Bruchhaus

Liebe Volkslaufveranstalter im Leichtathletik-Verband Rheinland,

wie im vergangenen Jahr möchte ich Ihnen auf diesem Weg einige Hinweise geben, wie Sie mit Ihren Ausschreibungen für den o. g. Kalender umgehen.

Nur, wenn sich alle Veranstalter an diese Vorgehensweise halten, gelingt es uns, den Kalender wieder rechtzeitig zum Jahreswechsel unter die Läufer zu bringen.

Wichtiger Hinweis:

Bitte entnehmen Sie aus dem Kalender „Volkslauf im Rheinland 2003“ die Ausschreibung für Ihren Lauf und kleben diese Vorlage mittig auf ein DIN A4 Blatt. Markieren Sie nun deutlich alle die Punkte, die sich gegenüber Ihrer Ausschreibung 2003 im Jahr 2004 ändern. Schreiben Sie an den Rand alle neuen Daten für das Jahr 2004.

Bitte reichen Sie Ihre geänderten Daten bis spätestens 31. Oktober 2003 (Posteingang) bei der LVR-Geschäftsstelle, Postfach 20 13 54, 56013 Koblenz ein. Bitte reichen Sie in gar keinem Fall Disketten ein oder schicken eine E-Mail. Bitte senden Sie uns auch keine Ausdrucke der Ausschreibung Ihrer Veranstaltung für das Jahr 2004. Verfahren Sie bitte ausschließlich wie von mir beschrieben. Nur die Veranstalter, die im Kalender „Volkslauf im Rheinland 2003“ nicht vertreten waren, schicken uns bitte Ihre kompletten, neuen Unterlagen. 

Der Preis beträgt wie im Vorjahr für Ihre Anzeige 1/1-Seite A5 im Kalender „Volkslauf im Rheinland 2004“ 80,00 Euro zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Um das ehrgeizige Ziel, den Kalender für das Jahr 2004 wieder vor dem Jahreswechsel auf dem Markt zu haben, zu erreichen, ist es unerlässlich, dass uns alle Vorlagen bis spätestens 31. Oktober 2003 vorliegen. Als „Zugabe“ veröffentlichen wir alle bis zum 31.10.2003 abgegebenen Ausschreibungen kostenlos als Pdf-Datei im Internet unter www.LVRheinland.de Später eingehende Vorlagen können bis zum Freitag, 14. November 2003 (Posteingang) noch für den Kalender 2004 mit einem Aufschlag von 50,00 Euro pro Veranstaltung berücksichtigt werden. Später eingehende Vorlagen finden keine Aufnahme mehr im Kalender 2004.

Für die Volkslaufveranstalter, die nicht Mitglied im Leichtathletik-Verband Rheinland sind, kostet die einseitige Anzeige A5 300,00 Euro zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Sollten Sie zu diesen Veranstaltern gehören, kann ich Ihnen eine Gutschrift von 180,00 Euro in Aussicht stellen, wenn Sie bei der Bestandserhebung des Sportbundes Rheinland zum Jahreswechsel 2003/2004 Mitglieder an den Leichtathletik-Verband Rheinland melden. Außerdem weise ich darauf hin, dass wir auch in diesem Jahr keine Korrekturabzüge an die Volkslaufveranstalter versenden werden. Dies hat sich auch im vergangenen Jahr bewährt.

Mit freundlichen Grüßen

Leichtathletik-Verband Rheinland

 Achim Bersch

Geschäftsführer

Werbung Fotowettbewerb
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